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Pressemitteilung 

Potsdam, 11. März 2026 

Scheckübergabe der LAND BRANDENBURG LOTTO GmbH an die Stif-
tung „Hilfe für Familien in Not“ – Gemeinsames Zeichen gegen wach-
sende Wohnungsnot 
 

Am Mittwoch, den 11. März 2026, fand im AWO Familienhaus eine symbolische 

Scheckübergabe zugunsten der Stiftung „Hilfe für Familien in Not - Stiftung des Landes 

Brandenburg“ statt. Mit der Spende unterstützt die LAND BRANDENBURG LOTTO GmbH 

die wichtige Arbeit der Stiftung, Familien in finanziellen Krisensituationen zu helfen. „Als 

Unternehmen sehen wir uns in der Verantwortung, dort zu helfen, wo Unterstützung 

dringend benötigt wird. Familien in finanziellen Notlagen zu stärken, ist für uns ein 

wichtiges gesellschaftliches Anliegen“, erläutert die Geschäftsführerin von Lotto 

Brandenburg, Anja Bohms, und ergänzt „Gerade mit Blick auf den kommenden 

internationalen Tag des Glücks erinnern wir mit unserer diesjährigen Spende daran, dass 

dieses Glück vor allem auf persönlichem Wohlbefinden und Wohlbehalten beruht, das so 

schnell von gesellschaftlichen Härten betroffen sein kann“. 

 

Die Übergabe wurde bewusst im AWO Familienhaus durchgeführt, in dem wohnungslose 

Familien mit Kindern leben. Damit wollten alle Beteiligten auf das Thema Obdachlosigkeit 

aufmerksam machen, das zunehmend an Bedeutung gewinnt. Wohnraum, insbesondere 

bezahlbarer Wohnraum, wird immer knapper. „Wir erleben täglich, wie belastend 

Wohnungsverlust oder schon die Angst davor für Familien ist. Umso wichtiger ist es, auf 

die Entwicklung aufmerksam zu machen und gemeinsam Hilfe zu ermöglichen“, betont 

Angela Schweers, Vorstandsvorsitzende des AWO Bezirksverband Potsdam e.V.. 

 

Die Stiftung „Hilfe für Familien in Not - Stiftung des Landes Brandenburg“ verzeichnet seit 

einiger Zeit einen Anstieg von Anträgen zur Übernahme von Miet- und Energieschulden. 

Steigende Mieten, höhere Energiepreise und wachsende Lebenshaltungskosten bringen 

immer mehr Haushalte an ihre finanziellen Grenzen. Für manche Familien sind finanzielle 

Engpässe mit Folgen wie Wohnungskündigungen oder Energiesperren verbunden. Der 

Mangel an bezahlbarem Wohnraum verschärft die Situation zusätzlich und erhöht das 
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Risiko der Wohnungslosigkeit. Im schlimmsten Fall kann auch Obdachlosigkeit drohen, 

auch für Familien mit Kindern. 

 

Die Spende in Höhe von 5.000 Euro ermöglicht es der Stiftung, betroffene Familien gezielt 

zu unterstützen, beispielsweise durch Übernahme von Mietschulden, die Sicherung der 

Energieversorgung oder die Beseitigung anderer finanzieller Notlagen. „Mit dieser 

Unterstützung können wir Krisen frühzeitig abfedern und Wohnungsverlust verhindern“, 

betont Antje Klingebiel, stellv. Vorstandvorsitzende der Stiftung. 

 

Die Scheckübergabe setzt ein klares Zeichen gesellschaftlicher Verantwortung und zeigt, 

wie wichtig das Engagement von Unternehmen und sozialen Einrichtungen ist, um 

Familien in schwierigen Lebenslagen zu unterstützen. 

 

 
Foto: Simona Vogel 

Scheckübergabe v.l.n.r. Madeline Sturhahn, Angela Schweers, Anja Bohms, Antje Klinge-

biel, Anja-Christin Faber 

 

Über die Stiftung „Hilfe für Familien in Not - Stiftung des Landes Brandenburg“ 
Die Stiftung „Hilfe für Familien in Not“ wurde im Jahr 1992 auf Initiative der damaligen 
Brandenburger Sozialministerin Regine Hildebrandt gegründet. Das Grundstockvermögen 
beläuft sich auf 4,6 Millionen Euro. Ziel der Stiftung ist es, eine kurzfristig entstandene 
finanzielle Schieflage von Familien zu überbrücken, um zum Beispiel Energieabschaltun-
gen oder Wohnungslosigkeit zu verhindern, aber auch Kinderbeleidung zu kaufen, thera-
peutische Maßnahmen zu ermöglichen oder eine Ausbildung zu unterstützen. Wichtige 
Partner sind unter anderen die Schwangeren- und Familienberatungsstellen, über die be-
dürftige Familien ihre Anträge stellen. 



S e i t e  | 3 

 

 
Spenden können Sie richten an:  
Stiftung „Hilfe für Familien in Not"  
Commerzbank Potsdam  
IBAN: DE56 1604 0000 0109 9555 02 
 
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
IBAN: DE15 1605 0000 1000 7688 79 
 

Kontakte:  

Stiftung "Hilfe für Familien in Not  LAND BRANDENBURG LOTTO GmbH 
- Stiftung des Landes Brandenburg"  Antje Edelmann,  
Anja-Christin Faber, GF’in   Pressesprecherin 
Breite Str. 7A     Steinstraße 104-106 
14467 Potsdam     14480 Potsdam 
Tel.: 0331 / 887 248 21    Tel. 0331 / 6456-620 
Mobil: 0160 / 7663901    E-Mail: edelmann@lotto-brandenburg.de 
E-Mail: a.faber@familien-in-not.de   


